
Filtrierbare Gummi arabicum-Lösung, zu 100% aus Verek-Akazien, mit einem hohen Stabilisationsvermögen 
hinsichtlich instabiler Farbstoffe.

Eignet sich im Rahmen einer ordnungsgemäßen Anwendung in der Kellerwirtschaft zur Herstellung von Erzeugnissen, die 
unmittelbar zum Verzehr bestimmt sind. Entspricht der Verordnung (EU) 2019/934 und dem Food Chemical Codex.

STABIMAX®

ÖNOLOGISCHE EIGENSCHAFTEN UND MERKMALE 

STABIMAX® ist eine von der F&E-Abteilung BIOLAFFORT® speziell entwickelte Gummi arabicum-Lösung von hoher 
Qualität. STABIMAX® profitiert von einem innovativen Reinigungsverfahren, durch das es seine natürlichen Eigenschaften 
bewahrt und besser filtrierbar ist. Da es sich zu 100% aus Verek-Akazien zusammensetzt, bietet STABIMAX® ein hohes 
Stabilisationsvermögen hinsichtlich instabiler Farbstoffe im Wein. Außerdem kann es dank seiner guten Filtrierbarkeit dem 
Wein problemlos vor einer Mikrofiltration zugegeben werden.
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PHYSISCHE EIGENSCHAFTEN

Erscheinungsform  ............................................  klare Flüssigkeit

Farbe  ..............................................  hell, leicht bernsteinfarben

Dichte (g/L)  ....................................................................  1 110 ± 3 

Trub (NTU)  .............................................................................  ≤ 70
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IVIC = VERBLOCKUNGSINDEX DES MIT GUMMI ARABICUM BEHANDELTEN WEINS  / 
VERBLOCKUNGSINDEX DES KONTROLLWEINS 

Kontrolle Gummi arabicum 1 STABIMAX® Gummi arabicum 2 

IVIC zu 50 mL/hL

IVIC zu 100 mL/hL

IV
IC

STABIMAX® hat einen geringen Einfluss auf die Filtrierbarkeit des Weins. 
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STABIMAX® hat einen geringen Einfluss auf die 
Filtrierbarkeit des Weins. 

Ausschlaggebend sind die Auswahl und die Reinigung des 
Gummi arabicums.

IVIC = Verblockungsindex des mit 
Gummi arabicum behandelten Weins  / 
Verblockungsindex des Kontrollweins. 



EMPFEHLUNG ZUR LAGERUNG

•  In der originalversiegelten Verpackung bei nicht zu hohen 
Temperaturen (frostgeschützt) in einem trockenen und 
geruchsneutralen Raum vom Boden entfernt aufbewahren.

• Mindesthaltbarkeit: 30 Monate.

VERPACKUNG

22-kg-Kanister.

ANWENDUNG

DOSIERUNG

Dosagemenge: 70 bis 150 mL/hL.
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EINSATZ

STABIMAX® darf nur in vollständig geklärten Weinen angewendet werden. Es kann mittels ŒNODOSEUR oder einer an 
die Abfüllmaschine angeschlossenen Dosierpumpe eingebracht werden.

CS 61 611 – 33072 BORDEAUX CEDEX – Tél. : +33 (0)5 56 86 53 04 - www.laffort.com

CHEMISCHE UND MIKROBIOLOGISCHE ANALYSEWERTE

SO2 (g /L)  ....................................................................  < 2,5 ± 0,3

Analyse der Trockensubstanz:

Feuchtigkeit (%)  ...................................................................  < 15

Asche (%)  .................................................................................  ≤ 4

Stärke + Dextrin  ................................................................... keine

Tannine  .................................................................................. keine

Hydrolyseprodukte: 
Mannose, Xylose, Galacturonsäure  ................................. keine

E. coli (/g)  .............................................................................. keine

Salmonella (/g)  ..................................................................... keine

Eisen (ppm)  ...........................................................................  < 60 

Blei (ppm)  ................................................................................  < 2

Arsen (ppm)  .............................................................................. < 3

Quecksilber (ppm)  .................................................................. < 1

Cadmium (ppm)  ...................................................................... < 1


